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Alltagsrassismus in der Schule 
 

 
Unser Schulsystem ist prinzipiell auf die Wertschätzung von Ressourcen und Vielfalt 

ausgelegt. Nichtsdestotrotz können in der Kommunikation zwischen Lehrkräften, 

Familien und Schüler*innen beiläufige Momente des Alltagsrassismus auftreten, ohne 

dass eine Abwertung oder Verletzung des Gegenübers beabsichtigt war. Durch 

feststehende Routinen, Erwartungen und Sprachmuster kann Alltagsrassismus 

unbemerkt transportiert werden. 

 

Diese Fortbildung sensibilisiert Lehrkräfte dafür, alltagsrassistische Situationen zu 

erkennen, einzuordnen und adäquat darauf zu reagieren. Gemeinsam untersuchen wir 

etablierte Machtstrukturen und diskutieren, wie Ausgrenzungsmechanismen auf 

Schüler*innen wirken. Aus diesen Grundannahmen leiten wir anhand von 

Fallbeispielen Ideen zur Lösung von potenziell auftretenden Konflikten ab. In diesem 

Zusammenhang werden auch binäre Unterscheidungen zwischen „Normalität“ und 

„Andersheit“ beleuchtet und es wird kritisch hinterfragt, wie Schüler*innen zu einem 

reflektierten Umgang mit Vorurteilen angeregt werden können. 

 

Ziel der Veranstaltung ist die Weiterentwicklung einer kollegiumsweiten Haltung 

gegenüber Alltagsrassismus und die Stärkung von Handlungssicherheit im Schulalltag. 

 

 

▪ Präventionsarbeit 

▪ Interventionsmöglichkeiten und Kommunikationsübungen 

▪ Interkulturelle Sensibilität stärken 

▪ Schulische Zusammenarbeit neu denken 

 

 

Geeignet für: 

✓ Kleine bis mittelgroße Gruppen 

✓ Großgruppen verteilt auf mehrere Workshops 

✓ Alle Schulformen 

✓ Ganztage und Kurzformate 

 

 


